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Der Präsident hat das Wort: 
 

Liebe Seeclübler 
 
Vor drei Jahren habe ich die Wahl zum Präsidenten d es Seeclub Arbon 
angenommen. Vorausgegangen waren rückblickend vier Jahre als 
Ruderchef und eine gleiche Amtsdauer als Kassier in  unserem Verein. 
Der Wille den Seeclub Arbon voranzubringen wurde ge tragen und auf-
gebaut durch die Kraft einer langjährigen Mitglieds chaft mit allen an-
genehmen, aber auch weniger guten Seiten eines Spor t- und Vereins-
lebens. 
 

„Alles fliesst“ sagte Heraklit einmal, und „Nichts ist so steht wie die Ver-
änderung“. Ich selber habe immer daran geglaubt, bi n jedoch selber 
davon überrascht, wie schnell es fliessen kann, ode r eben Veränderun-
gen erfolgen können. Als Steuermann eines gut laufe nden Bootes 
braucht es grundsätzlich keine grossen Worte oder K urskorrekturen. Be-
nötigt wird jedoch Weitsicht, Mitmacher, Ausdauer u nd Konzentration, 
aber auch die Fähigkeit eine tolle Fahrt geniessen zu können ohne das 
Ziel aus den Augen zu verlieren.  
 
Und genau für diese Punkte konnte ich mich im verga ngenen Jahr 
nicht mehr  genügend motivieren und habe mich desha lb dazu ent-
schlossen vom Steuersitz auf einen Ruderplatz zu we chseln. 
 

Liebe Seeclübler, ich möchte mich bei dieser Gelege nheit, für das mir 
entgegengebrachte Vertrauen und das wiederum entgeg engebrach-
te Engagement durch die Mitglieder und besonders du rch den Vor-
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stand und die Ressortleiter in den vergangenen Jahr en ganz herzlich 
bedanken. Es war mir immer eine grosse Freude mit a llen zusammenar-
beiten zu dürfen. 
 

Als besondere Genugtuung empfinde ich, dass sich be i der Nachfol-
geregelung eine sehr gute Lösung abzuzeichnen schei nt. Ich freue 
mich sehr, dem Seeclub Arbon als Präsident, Erich P fister und als zusätz-
liches Mitglied im Vorstand, Christof Kreis zur Wah l vorschlagen zu kön-
nen.  
Ich wünsche dem bald hundertjährigen Seeclub Arbon für die Zukunft 
alles Gute und freue mich immer auf ein Stelldichei n im Club und auf 
dem See. 

 

Jürg Trentin 
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 Ruderausbildung für Erwachsene  
 
Erich Pfister / Stöff Kreis 
 
Die erfreuliche Resonanz auf unsere bisherigen Rude rkurse bestärkt uns 
darin das clubinterne Ausbildungsangebot auszubauen . Im 2007 bie-
ten wir einen Kurs für Ruder-Neulinge und einen zwe iten Kurs für bisheri-
ge Mitglieder an.  
 
Schnupper- und Basiskurs für Ruder-Neulinge 
Der Schnupperkurs, voraussichtlich am 5. + 6. Mai, bietet eine erste 
Möglichkeit das Rudern kennen zu lernen und Seeclub -Luft zu schnup-
pern. Wer Freude am Rudern gefunden hat, besucht di rekt anschlies-
send den umfangreichen Basiskurs bis Ende September . Im Basiskurs 
werden die Neulinge unabhängig vom Clubrudern ausge bildet. Der 
Basiskurs findet jeweils gleichzeitig mit den norma len Ruderterminen 
statt damit auch die Geselligkeit zwischen Clubmitg liedern und Ruder-
Neulingen nicht zu kurz kommt.  
 
Skiff und Rennbootrudern für SCA Mitglieder 
Wer hätte nicht schon Lust gehabt in einem schnelle n Rennboot oder 
im edlen Skiff zu rudern aber sich noch nicht getra ut? Die schönen 
Boote sind gar schmal und kippelig! Dieser Kurs bie tet aktiven Seec-
lüblern und Seeclüblerinnen Gelegenheit sich mit Re nnbooten vertraut 
zu machen. Zwei drei Saisons Rudererfahrung, Freude  an der Heraus-
forderung und etwas sportlicher Ehrgeiz sind Voraus setzungen um die-
sen Kurs erfolgreich zu besuchen.  
 
Die Ausschreibungen mit Einzelheiten, Terminen und Kosten folgt recht-
zeitig im Spritzer und am Anschlagbrett  
 
… und noch ein Tipp:  
Wer sich persönlich etwas ganz spezielles gönnen mö chte; professio-
nelle Ruderausbildung zum Beispiel bei: 
www.swissrowing.ch  SRV-Fitnesssport Rudertechnik für Fitnessruderer 
     1-Tageskurse am  31.3.und 1.4 . in Cham / 24.6 . in Biel 
    (Anmeldung via Rico Lang, siehe auch Ausschreib ung im Bootshaus) 
 
www.ruderschule.ch  (Stämpfli AG, Ursula und Melchior Bürgin) 
www.rowandrow.ch  (Ueli Bodenmann/Ursula Wehrli) 
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Langstreckenrennen Ellikon – Eglisau                  17.12.2006 
 
Rico Lang 
 
Im Rahmen unseres Projektes „Head of the 
River, London 2007“ haben wir mitten im Auf-
bautraining am „härtesten Langstreckenren-
nen der Schweiz“ am Achterrennen Ellikon 
am Rhein nach Eglisau teilgenommen. 10 
Boote am Start, darunter der Nationalmann-
schaftsachter, ein Achter aus Krefeld, ge-
spickt mit ehemaligen Weltmeistern, gute Ju-
nioren aus der Schweiz und Deutschland so-
wie einige Masters-Boote. Wir wussten, dass wir kei ne Chance hatten 
gegen diese Mannschaften, wollten aber sehen, wie w eit die uns da-
vonfahren auf diesen 11 km.  
17. Dezember 2006, kurz nach neun Uhr morgens Ankun ft in Ellikon, 
Achter abladen und nach Eglisau überführen. Ich bin  froh, dass ich 
mein Auto ebenfalls nach Eglisau fahren kann, darf ich doch so noch 
etwas die Wärme des Autos geniessen, während  ander e  das Boot 
aufriggern und in der Kälte ausharren müssen. Minde stens ist es nicht 
gefroren, sondern so ca. 5 Grad plus. 
Zurück in Ellikon bleibt noch knapp eine Stunde Zei t bis zum Einwassern, 
Start ist um 11.30 Uhr. Wir versuchen warm zu bleib en, überprüfen 
nochmals, ob alle Schrauben am Boot gut angezogen s ind, machen 
den letzten Angstbrunnen. Spazieren nervös hin und her.  Anneco gibt 
gekonnt ein Zeitungsinterview, der Reporter hofft w ahrscheinlich, je-
mand aus dem späteren Siegerboot vor dem Mikro zu h aben. 
Endlich: Boot wassern. Wir ziehen Schuhe und Socken  aus, behalten 
nur eine dünne Jacke, die im Boot verstaut werden k ann und schreiten 
mutig ins 6 Grad kalte Wasser. Brrrrr – herrlich er frischend! Geschäftiges 
Treiben nun, bis alle Boote im Wasser sind – es sch eint, dass alle, wirklich 
alle, es kalt finden. Wir haben inzwischen unsere F üsse getrocknet und 
die Socken angezogen. Langsam werden die Füsse wied er warm. Co-
ach und Steuermann Stöff Kreis dirigiert uns den Rh ein hoch Richtung 
Schaffhausen. Gestartet wird im Einzelstart, mit Ab ständen von ca. 20 
Sekunden. Wir haben Startnummer 10, starten also al s Letzte. Unser 
Achter ist wie folgt besetzt: Schlag: Erich Pfister , Nr. 7: Urs Koller, dann 
im Bug: Röbi Kunz, 2: Rico Lang, im Maschinenraum: 3: Anneco 
Dintheer, 4: Heinz Dintheer, 5: Jacqueline Süssli, 6: Martin Kobierski, wel-
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cher den verunfallten Werner Rutz ersetzt. 
5 Minuten vor dem Start. Jacken ausziehen und verst auen. Wir rudern 
mitten durch die Boote an die Startlinie, wo uns de r Schiedsrichter wie-
der zurückschickt. Unser Coach weiss, dass wir hint en warten müssen, 
aber es ist wichtig, allen Gegnern „den Bug zu zeig en“ damit sie wis-
sen, wer da das Feld von hinten aufrollt. Der Puls steigt – endlich be-
ginnt das Startprozedere. 
Wir wenden wieder Richtung Startlinie und nehmen Fa hrt auf. Start. Wir 
steigern die Schlagzahl kontinuierlich auf  27.  
Gut!  tönts vom Steuermann. Schlagzahl halten. 
Guter Rhythmus im Boot. Es läuft. Wir haben noch et was Strömung und 
viel Druck auf den Blättern. 
Das Boot steht. Ruhig atmen. Lange Schläge. 
Gut, mehr Druck! fordert der Steuermann. Das Boot v or uns kommt nä-
her. Die packen wir. 
Hopp-Rufe vom Ufer –Spaziergänger schauen uns begei stert zu. Schön 
rudern, Rücken gerade. 
Links im Wasser eine leichte Blasenspur vom Boot vo r uns – also doch. 
Noch mehr Druck. 
Mehr Hopp Rufe – Brücke Rüdlingen, voll Zuschauer. Das sind 3 Km. Erst. 
Das Boot läuft immer noch. Ich konzentriere mich au f das Blatt des 
Schlagmanns. Wir können die Wirbel gut überschlagen . Boot ist stabil. 
Ich spüre den Einsatz in den Schulterblättern. Gut.  
Aufmunternd über die Lautsprecher: weiter so, wir h aben jetzt gleich 
die Hälfte. 
Wenn das nur stimmen würde, ich weiss es besser. St olz rudern, Rücken 
gerade, lang bleiben. 
Löffel tief übers Wasser, ruhig rollen. Beinstoss. Ja, es geht doch. 
Gedanken: wann berechen wir ein, im Training nie me hr als 5 Km voll 
gerudert. 
Muss nicht sein – weiter, lange Schläge, wir schaff en das. 
3 Motorboote hinter uns, Schiedsrichter und Fotogra fen.  
Links keine Heckspur vom andern Boot mehr zu sehen.  Wo sind die? 
Aufrecht sitzen, stolz, Anneco vor mir auf den Hint erkopf schauen, lang 
bleiben. Auch wenn’s langsam weh tut. Beinstoss. 
Wieder Lärm, Hopp Rufe, Motorboote: Tössegg. Noch 3  Km. Lange 3 
Km. 
Schlagzahl halten. Gut , Druck auf die Blätter. Rol len. Auf die Füsse. Ein-
satz. 
Jemand vor mir macht einen Luftschlag, konzentriert  bleiben, nur kein 



Seeclub Spritzer 

 
 

 

 

 

Krebs. 
Die Strömung ist längst verschwunden. Ich kann nich t stärker drücken. 
Wie geht es den andern? Soll ich einige Schläge etw as Druck wegneh-
men? Nein. Auf die Zähne beissen. Das schaffen wir.  
Jaaaaa, tief übers Wasser, Druck halten, guuut so. 
Inzwischen 5 Motorboote um uns, ich fühle mich wie Armstrong auf  
der Alp Huez. 
Aufrecht bleiben. Ich zähle eins – zwei --- zwanzig  Schläge. Wieder et-
wa 300 m. Stolz rudern. 
Ich bleibe leicht hängen beim Finish, Boot wackelt,  Scheisse, konzent-
rier dich! 
Ja, so geht’s. Auf die Zähne beissen. Es kann nicht  mehr so weit sein. 
Mehr Druck verlangt der Steuermann, noch 500 m, das  schaffen wir, 
Endspurt. 
Der hat gut lachen, mehr geht einfach nicht. 
Atmen, gut atmen, lang bleiben. Oberschenkel schmer zen. Ruhig rol-
len. 
Noch 200 m. 
Ich bleibe konzentriert, zähle: 15 Schläge – nichts , wo bleibt das Ziel? 
Noch 100 m. 
Wir geben alles, Schreie vom Ufer, macht mich stolz , keine Zeit, weiter, 
aufrecht bleiben. 
Ich höre die Zielsirene, keine Reaktion vom Steuerm ann, was ist?  
Also weiter. 
Endlich jetzt: Bravo, sehr gut, unter 40 Minuten, r uhig ausrudern. 
Stille im Boot, 2 Minuten hört man gar nichts.  
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Papiersammlung 2007       13.01.2007 
 
Markus Jenny 

 

Eine rekordverdächtige Anzahl Seeclübler hatte sich  zur diesjährigen, 
erstmals von mir organisierten Papiersammlung beim Güterschuppen 
eingefunden. Die 60 Helferinnen und Helfer waren be i sehr mildem 
Winterwetter voller Tatendrang und die Plätze in de n 9 Sammelfahrzeu-
gen schnell vergeben. Nach dem ersten morgendlichen  Einsatz 
herrschte auch beim Znüni Grossandrang. Der Heisshu nger der ersten 
Sammelmannschaften war so gross, dass die bereitges tellte Anzahl 
Wienerli nicht mehr für alle ausreichte. 
Das Mittagessen im gut gefüllten Clubraum war durch  unsere Küchen-
mannschaft wieder Spitze organisiert und als Nachti sch hat uns Jürg 
Marti wieder ein Dessert – Assortiment gestiftet.  
Die letzen Papierbündel waren am Nachmittag bei sov iel fleissigen Hel-
fern schnell eingesammelt, sodass wir schon um 15.3 0 Uhr alles verla-
den und gebunden hatten. 
Das erfreuliche Sammelergebnis liegt mit 83.5 Tonne n (72.1 To Papier, 
11.4 To Karton),  nur 1 Tonne unter dem Ergebnis vo n 2006.  
Ich danke allen Helferinnen und Helfern für die Teilnahme und den 
grossen Einsatzan der diesjährigen Papiersammlung. 
Ein besonderer Dank geht an die  verschiedenen Firm en die uns unent-
geltlich ihreFahrzeuge zur Verfügung gestellt haben :  
Firma Trentin Metallbau, Otto Keller AG, Bianci Ger üstbau, Walter Pete-
rer Baugeschäft , Mosterei Möhl, Mettler Dachdecker . 
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SCA Ski-Weekend 19. bis 21. Januar 2007 in Savognin  

Othmar Straub  

 

Ja, Savognin ! Für’s 2007 wurde ein neuer Ort ausge sucht, er verspricht 
neue Ideen und Möglichkeiten, sowie eine neue Infra struktur. Mal se-
hen was wirklich dahinter steckt. 
Naja, der Freitag begann mal nicht wirklich so, wie  erhofft. Der Sturm 
Kyrill machte uns einen Strich durch die Rechnung. Trotz alle dem stan-
den die ersten sieben Seeclübler gegen 10:00 Uhr be i den Skiliften. Re-
gen bei einer Temperatur von einigen Grad über Null  liess den Schnee 
schmelzen und die Stimmung trüben. Als wir uns erku ndigten, wie denn 
das Wetter auf dem Gipfel sei, drückte uns der Mann  am Schalter ei-
nen Prospekt in die Hand mit den Worten: ‚oben ist es genau so nass, 
wie im Bad Alvaneu’. 
Wieso nicht, das Bad Alvaneu mit Sprudel-Liegen und  einer Wassertem-
peratur von 34° Celsius entpuppte sich als eine nen nenswerte Alternati-
ve zum Skifahren. Im Anschluss zum Bad bestand zude m die Möglich-
keit im Hauseigenen ’Restorant Bognin’ einen Happen  zu sich zu neh-
men.  
Den Treffpunkt um 17:00 Uhr in unserer Unterkunft H otel ’Piz Mitgel’ 
konnten wir Aufgrund der Wetterlage einhalten. Bis zum Nachtessen im 
grossen Saal des Hotels traf noch der eine oder and ere fehlende Seec-
lübler ein, sodass die ’Bande’ am Abend nahezu komp lett war. Ich wa-
ge zu behaupten, dass es ein wirklich feines Nachte ssen war, welches 
alle genossen. Dank eines Spielzimmers mit aktuelle n elektronischen 
Games war die Unterkunft ebenso für unsere young-te enager o.k. 
 
Juppiee, Sonne am Samstag Morgen! ‚Auf in die Berge !’ Ja, es war 
herrlich warmes Wetter mit blauem Himmel. Die ganze  Seeclub-Bande 

es gibt eini-
ge, die fah-
ren wirklich 
Ski  
 
während 
andere 
 
na—ja ! 
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stürmte die Berge, wobei die einen rechtzeitig am P istenrand bei ei-
nem Znünihalt die warme Holzwand eines Restaurants reservierten. 
Bei einem Gläschen Wein und einer Kleinigkeit zu es sen, kamen wir 
langsam in Fahrt, wobei der eine oder andere Spruch  über unsere Lip-
pen sprudelte (nachfolgend ein kleiner Auszug davon ) 
· Frauen schön trinken und Schnee pulvrig saufen  
· Entweder ist sie schön blöd oder schön mutig, aber schön ist sie 
nicht  
· Wenn du Bewegung brauchst, so geh doch ’go seiche’  
· Unser älterer Herr wusste nicht mehr wie schön es i st, mit uns in der 
Beiz zu hocken  
· Im Verhältnis zur Schneemenge sind wir viel Ski gef ahren  
· Als wir uns auf die Terrasse gesetzt haben, stand d ie Sonne im Sü-
den. Wir sitzen immer noch auf der Terrasse und die  Sonne steht im 
Westen. Ich glaube, wir sitzen in einem Drehrestaur ant.  
· In einem Wochenende mit dem Seeclub wird man um ein en Mo-
nat älter  
Montag ist Lebertag meint unser Jüngster, er hat am  Montag zur Erho-
lung noch Ferien 
Als die Sonne tief stand, machten wir uns langsam a uf den Heimweg. 
In der Talstation fand man sich dann in einem Glas- Tippi wieder. Bei 
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fetziger Musik soll der eine oder andere sogar Adi beim Rock’n Roll tan-
zen gesehen haben …  
Ein weiterer Höhepunkt war ganz gewiss der Apéro in  unserem Hotel. 
Im hauseigenen, herrlich warmen Pool wurde den Anwe senden Weiss-
wein serviert! Dazu gab es noch ein Apéro-Häppchen.  Der Pool selber 
hat eine Glaskuppel, welche geöffnet werden kann. M an schwimmt 
somit sozusagen im Garten bzw. Schnee im Freien. Ei n gelungener Platz 
für die Einstimmung des Abends. Die zum Standort de s Abendessens 
geplante Schlittenfahrt fiel jedoch in den fehlende n Schnee. Der Fon-
dueplausch selber wurde natürlich trotzdem wie gepl ant durchgeführt. 
Erreicht wurde das Beizli einfach mit einer Busfahr t anstelle einer Schlit-
tenfahrt. 
Auch der Sonntag zeigte sich am Morgen von seiner g uten Seite. Gu-
tes Frühstück, Sonne am Morgen und der angesagte Ne bel meldete 
sich erst gegen den Nachmittag. Dank der wenigen Sk ifahrer auf der 
Piste, konnte jede und jeder ohne langes anstehen a n den Liften das 
Skifahren nach eigener Lust und Laune geniessen. De r gemeinsame 
Schlusstrunk wurde infolge der aufkommenden Wetterä nderung ver-
passt bzw. auf ein andermal verschoben, so dass ich  mich nicht einmal 
für die Organisation bedanken konnte. 
Ich wage im Namen aller zu sprechen: 
Besten Dank der Organisatorin Maria und ihren Helfe rn für die Planung, 
Organisation und Durchführung unseres traditionelle n, alle Jahre wie-
derkehrenden SCA-Skiweekends. Bravo! 
 
P.S. das Hotel sei anscheinend bereits wieder provi sorisch gebucht 
       see you next year !     �  

Wochen—Rudertour  2007 
 

Dieses Jahr organisiert der SCA eine  
 

 Wochentour auf dem oberen Main, von Bamberg nach Wü rzburg 
 Datum:   Samstag 8. bis Samstag 15. September 2007  

Organisator: Rico Lang 
 

weitere Infos gibt es an der Generalversammlung vom  16. März 2007 
 



Seeclub Spritzer 

 

 

wichtige Adressen: 
 
Seeclub Arbon     Tel. Bootshaus  071 446 81 26 
Postfach     Homepage:    www.seeclub-arbon.ch 
Wassergasse 2 
9320 Arbon 
 
 
Präsident: Jürg Trentin   Tel. P   071 446 05 67 
  Sonnenhügelstr. 10A  Tel. G                            078 732 55 03 
  9320 Arbon   Tel. Handy  076 400 64 07 
      mail            jtrentin@paus.ch 
 
Ruderchef: Werner Rutz   Tel. P   071 446 18 83 
+ Vizepräs. Brühlstsrasse 32  Tel. Handy  078 626 60 07 
  9320 Arbon      
 
 
Bootshauswart: 
  Henk van der Bie  Tel. P   071 446 29 17 
  Amselweg 4    
  9320 Arbon   mail         hvanderbie-sr@bluewin.c h 
 
 



Seeclub Spritzer 

 
 

 

 

 

Agenda: 
 
11. März So  Skitag IRB Bregenzerwald Anschlagbrett  
 
16.März Fr  Generalversammlung   Clubhaus 
 
24. März Sa     Putztag 08.00-12.00   Alle  Clubhaus 
 
1. April So  Head of the River Race   London 
 
15. April So  Anrudern, Bootstaufe   Clubhaus 
 
19./20.4 Do/Fr  Schüler-Ferienpass  Clubhaus 
 
1. Mai Di  Ausfahrt Rheineck  Anschlagbrett 
 
5./6.5. Sa/So  Ruderkurs Erwachsene  Anschlagbrett 
 
17./20.5.      Do-So Auffahrt Tour Bodensee  Anschl agbrett 
 
 
 
   
 
Ruderzeiten:          Winter:   
         
Aktive :  Samstag    13.30 Uhr 
  Sonntag                  09.30 Uhr 
      ab Anrudern: 
  Dienstag   18.00 Uhr 
  Donnerstag   18.00 Uhr 
      
weitere, nicht offizielle Termine: 
 
gemütliches Rudern  Mittwoch   09.00 Uhr 
 
 
Junioren und Schüler :   gem. Weisung der Betreuer 
 


